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Editorial

Liebe Mitglieder und Freunde des TSV.

Schon ist die ers-
te Hälfte des Jah-
res fast wieder 
vorbei und auch 
beim TSV Bienen-
büttel hat sich ei-
niges getan.
Der Vorstand 
des TSV Bienen-
büttel ist nach 
unserer ordentli-
chen Mitglieder-

versammlung am 12. März 2016 teilweise 
neu besetzt.

Unser 1. Vorsitzender, Michael Skeisgerski, 
hat für den TSV Bienenbüttel sehr viel be-
wegt und erreicht.
Nicht nur, dass er dem TSV Bienenbüttel ein 
Leitbild gegeben hat, unter seiner Führung 
die Satzung, die Beitragsordnung und Nut-
zungsordnungen für das Vereinsheim neu 
geordnet wurde, in vielen persönlichen Ge-
sprächen mit Mitgliedern, Behörden und 
Verbänden, Tagungen und Sitzungen hat 
Michael die „Richtung“ des TSV Bienenbüttel 
maßgeblich mitbestimmt.
Die neue Bewässerungsanlage für die Fuß-
ballplätze hat sicher viele Väter, aber ohne 
Michael Skeisgerski würde sie jetzt nicht im 
Betrieb sein.
Die Mitglieder des TSV Bienenbüttels haben 
sich mit großer Dankbarkeit und Applaus 
von ihm als Vorsitzenden verabschiedet.
Auf der einen Seite bin ich stolz darauf, dass 
die Mitglieder auf unserer Versammlung 
mich als Nachfolger für Michael gewählt 
haben. Sie sind offensichtlich der Meinung, 

dass ich diese Aufgabe bewältigen kann. Ich 
habe durchaus Respekt vor diesem Amt. 
Allerdings weiß ich auch ein starkes Vor-
standsteam hinter mir. Heike Quentin als 2. 
Vorsitzende kennt alle Tücken des Vereins-
rechts und hält mir nicht nur hier den Rü-
cken frei.  Bei Ursula „Uschi“ Meyer muss 
ich mir um aussagekräftige und korrekte 
Protokolle keine Gedanken machen, Gün-
ter Meyer, unser „Kassenwart- Urgestein“ 
ist für einen Vorstand die beste „Bank“, die 
man sich denken kann. Peter Hoffmann ist 
viel mehr als ein „2.Kassenwart“ und Ste-
fan Kommert organisiert nicht nur unse-
re Homepage souverän. Manuel Skeisgerski 
hat die Nachfolge von Achim Obst, unseren 
Pressewart angetreten (dieser musste aus 
beruflichen Gründen leider in die Ferne zie-
hen). Bernd Benecke hat unser Team als 2. 
Schriftwart verstärkt. Wir freuen uns sehr 
über unsere beiden „neuen“ und auf die Zu-
sammenarbeit.
Auch unsere Sportabzeichenobfrau Susan-
ne Clauss und unser Seniorenbeauftragter 
Ulf Maly haben sich erneut zur Verfügung 
gestellt, was uns alle außerordentlich freut.
Was die Aufgabe aber erst ermöglicht, sind 
unserer hervorragend organisierten und 
„selbstverwaltenden“ Abteilungen mit ihren 
engagierten Abteilungsleitern… und natür-
lich unsere Trainer, Übungsleiter und Mit-
glieder, ohne deren Einsatz gar nichts ge-
hen würde.
Ich freue mich jedenfalls auf viele gemein-
same Erlebnisse und sportliche Erfolge. Uns 
allen wünsche ich auch für die zweite Jah-
reshälfte so viel Gesundheit und Glück, wie 
es eben möglich ist.   

Euer Andreas Howe
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Dafür wurde der TSV auch in diesem Jahr 
beim Sportehrentag in Uelzen im Februar 
wieder auf den ersten Platz gebracht. Vor 
dem VfL Suderburg auf Platz 2 und dem 
Post SV auf Platz drei.

Wir haben nun schon zum 2. Mal in Folge 
den Pokal erhalten für Vereine über 1000 
Mitglieder mit den meisten abgelegten 
Sportabzeichen! 

Auch wurden natürlich wieder die Sport-
ler mit hervorragenden Leistungen ge-
ehrt. Im Rahmen der Sportabzeichen war 
in diesem Jahr Helga Fachmann dabei. 
Sie wurde für das 20. abgelegte Sportab-
zeichen geehrt und erhielt eine Urkunde 
und das bicorale Sportabzeichen. Herzli-
chen Glückwunsch!!

Auch beim KSB Uelzen ist der TSV Bie-
nenbüttel beim zweiten Wettbewerb auf 
den ersten Platz gekommen. Diese Eh-
rung wurde in diesem Jahr im Rahmen 
der Sportabzeichen Arbeitstagung abge-
halten.

Im November 2015 fand die jährliche 
Sportabzeichenfeier im Vereinsheim mit 
Übergabe der Sportabzeichen mit einer 
Rekordteilnehmerzahl statt. Es freut mich 
sehr, dass dieser Termin so toll angenom-
men wird. In diesem Jahr findet diese Fei-
er am 26. November wieder im Vereins-
heim um 15.00 Uhr statt. 
Der Sportabzeichentag wird dieses Jahr 
am 30. Juli 2016 von 10.00 Uhr – 15.00 
Uhr stattfinden. Wir freuen uns auf eine 
rege Beteiligung und gutes Wetter!
An diesem Tag werden auf dem Sport-

186 Sportabzeichen in 2015 - Spitzenergebnis

platz zu jeder Disziplin eine Station auf-
gebaut, sodass es möglich ist, ohne große 
Wartezeit das Sportabzeichen möglichst 
schnell zu erlangen. Oder für alle, die es 
zum ersten Mal ablegen möchten, die ver-
schiedenen Anforderungen einfach ein-

mal auszuprobieren. Für Gruppen besteht 
die Möglichkeit sich gegenseitig zu moti-
vieren und sich anzufeuern. An den ein-
zelnen Abnahmeterminen werden auch 
alle Anforderungen im Rahmen abgenom-
men, aber wir sind dann nur mit zwei Prü-
fern vor Ort und es kann dann unter Um-
ständen mit etwas Wartezeit verbunden 
sein wenn viele Teilnehmer kommen. 

Also nutzt diesen Tag um ein kleines Fa-
milienevent daraus zu machen, oder 
kommt mit eurer Mannschaft. Aber auch 
alle Neuen sind herzlich Willkommen und 
können ausprobieren.

Wenn ihr euch im Voraus anmeldet, 
dann können wir besser planen und vor-
bereiten. Es ist aber keine Bedingung. Die 
Teilnahme ist kostenlos und es ist keine 
Mitgliedschaft in einem Sportverein nö-
tig. Also Termin eintragen und am 30. Juli 
auf den Sportplatz kommen und mitma-
chen!

Leichtathletik
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Wenn ihr an diesem Tag oder an einen der 
Abnahmetermine die in diesem Jahr aus 
organisatorischen Gründen auf den Sams-
tag um 10 Uhr gelegt wurden, keine Zeit 
habt, dann ruft mich an oder schreibt mir 
eine E-mail. Wir machen dann gerne einen 
gesonderten Termin aus. 

Tel. 05823/27 69 380 oder Mobil: 
0176/38 45 68 60.
E-Mail: sus.clauss@web.de

Für die kommende Saison brauche 
ich dringend noch mindestens eine/n 
Helfer/-in, da meine beiden Prüfer Pascal 
und Daniel  Bienenbüttel verlassen wer-
den. Es sind max. 10 Termine im Jahr, für 
jeweils 1-2 Stunden!!

Im Folgenden nun die Sportler/-innen, die 
das Sportabzeichen erfolgreich im der 
Saison 2015 abgelegt haben.
Herzlichen Glückwunsch! 

54 Deutsche Sportabzeichen
Erwachsene

	36. 	Prüfung Klaus Koch
	34. 	Prüfung Gerhard Fachmann
	31. 	Prüfung Katja Freund
	29. 	Prüfung Klaus Ramthun
	27. 	Prüfung Reinhard Bodem
	26. 	Prüfung Martin Hoins
	24. 	Prüfung Bernd Jaekel
	23. 	Prüfung Horst Bohn
	21. 	Prüfung Traute Moos
	20. 	Prüfung Helga Fachmann
	16. 	Prüfung Angela Lemke
	13. 	Prüfung Gabi Luhn
	13. 	Prüfung Christiane Obst
	12.	 Prüfung Hans – Joachim Obst, 

Irmhild Schröder, Andreas Senft

	11. Prüfung Jörg Quentin
	10. Prüfung Holger Ratajczak, Dietrich 

Westermann
	 9. 	Prüfung Marlies Ebinger
	 8. 	Prüfung Anette Alberternst, Marlies 

Nagel-Senft
	 7. 	Prüfung Susanne Clauß
	 6. 	Prüfung Gerda Eggers, Udo Meyer, 

Jens Weissmann
	 5. 	Prüfung Carsten-Jörg Brötzmann, 

Wolfgang Witt
	 4. 	Prüfung Lars Maroska, Sebastian 

Quentin
	 3. 	Prüfung Markus Bohr, Heike Quentin, 

Michael Suhm
	 2. 	Prüfung Thorsten Hoins, Lars Witt
	 1. 	Prüfung Andrea Büchner, Dani-

el Bruns, Christian Grunwald, Peter 
Hoffmann, Astrid Klippe, Olaf Klippe, 
Peter Krüger, Vera Merz, Nicole Nip-
pert, Gerd Nippert, Jonas Pätzmann, 
Dirk Rosenthal, Petra Rosenthal, Hel-
ge Skeisgerski, Michael Skeisgerski, Mi-
chael Strauch, Sebastian Wittek, Pet-
ra Winter

Davon haben 34 Teilnehmer das Deutsche 
Leistungsabzeichen in Gold, 15 in Silber 
und 5 in Bronze abgelegt.



Einfach schönere Bäder90seit über 90 Jahren
Erfolg und Qualität durch 
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Haustechnik GmbH

Entgelt zahlt 
Empfänger

Hier abtrennen.

Bad- & Heizungssanierung
aus einer Hand.

  Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit mir/uns.

Wunschtermin:

Name

Straße

PLZ/Ort

Telefon

email

 Hiermit willige ich ein, dass die von mir eingesetzten 
Daten zur aktuell beworbenen Aktion verwendet und 
gespeichert werden dürfen.

H. Kathmann
Haustechnik GmbH

Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

H. Kathmann 
Haustechnik GmbH

Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

  
Fon: 0 58 23 - 9 80 70

Fax: 0 58 23 - 98 07 77

info@h-kathmann.de

www.h-kathmann.de

Sicherheit dank Mehr-Wert-Garantie

Termingarantie:
Sie bekommen einen zuverlässigen Termin für 
den Beginn und das Ende Ihrer Badsanierung. 
Wir arbeiten ohne Unterbrechung an Ihrem Traum 
vom neuen Bad oder Ihrem neuen energiesparen-
den Heizsystem.

Sauberkeitsgarantie:
Sie können sicher sein, dass wir alles tun, um 
Staub und Dreck weitestgehend zu vermeiden, 
versprochen.

Service-Garantie:
Auch nach der Fertigstellung Ihres neuen Bade-
zimmers oder neuen Heizsystems sind wir für 
Sie da. Unser Serviceteam sorgt dafür, dass Sie 
auch in vielen Jahren noch Freude an Ihrem Bad 
oder Ihrer Heizung haben.

24  365
SERVICE

STUNDEN       TAGE

Perfekte Abwicklung.
Deshalb beraten wir Sie zu Hause. Wir nehmen das 
Aufmaß, Sie nennen uns Ihre Wünsche und wir beraten 
Sie direkt vor Ort rund um das Thema Badmoderni-
sierung!

Sie erhalten kreative Planungsvorschläge, in denen 
all Ihre Wünsche berücksichtigt werden - detailliert 
ausgearbeitet, mit Farb- und Materialvorschlägen 
sowie entsprechenden Mustern. Auf Wunsch erstel-
len wir gemeinsam mit Ihnen auch gerne eine 3D-
Badplanung, damit Sie den virtuellen Rundgang durch 
Ihr Traumbad genießen und sich ganz sicher fühlen.

Denn: Qualität zu kaufen ist die beste Art des Sparens. 
Wir liefern Ihnen absolute Beratungskompetenz und 
ausgewählte Qualitätsprodukte führender Hersteller 
und Dienstleistungen, die ihren Preis wert sind.

Rufen Sie uns an:
0 58 23 - 9 80 70 
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Haustechnik GmbH

Perfekte Abwicklung.
Deshalb beraten wir Sie zu Hause: Wir nehmen das
Aufmaß, Sie nennen uns Ihre Wünsche und wir beraten
Sie direkt vor Ort rund um das Thema Badmoderni-
sierung!

Sie erhalten kreative Planungsvorschläge, in denen
all Ihre Wünsche berücksichtigt werden - detailliert
ausgearbeitet, mit Farb- und Materialvorschlägen
sowie entsprechenden Mustern. Auf Wunsch erstellen
wir gemeinsam mit Ihnen auch gerne eine 3DBad-
planung, damit Sie den virtuellen Rundgang durch
Ihr Traumbad genießen und sich ganz sicher fühlen.

Denn: Qualität zu kaufen ist die beste Art des Sparens.
Wir liefern Ihnen absolute Beratungskompetenz und
ausgewählte Qualitätsprodukte führender Hersteller
und Dienstleistungen, die ihren Preis wert sind.

Sicherheit dank Mehr-Wert-Garantie
Termingarantie:
Sie bekommen einen zuverlässigen Termin für
den Beginn und das Ende Ihrer Badsanierung.
Wir arbeiten ohne Unterbrechung an Ihrem
Traum vom neuen Bad oder Ihrem neuen
energiesparenden Heizsystem.

Sauberkeitsgarantie:
Sie können sicher sein, dass wir alles tun, um
Staub und Dreck weitestgehend zu vermeiden.

Service-Garantie:
Auch nach der Fertigstellung Ihres neuen Badezim-
mers oder neuen Heizsystems sind wir für Sie da. Un-
ser Serviceteam sorgt dafür, dass Sie auch in vielen 
Jahren noch Freude an Ihrem Bad oder Ihrer Heizung 
haben.



7

Leichtathletik

25 Deutsche Sportabzeichen 
Jugendliche

	11. 	Prüfung Pascal Clauß
	 9. 	Prüfung Ulrich Helms, Jonathan Senft
	 8. 	Prüfung Henrik Engelke, Henrich 

Helms
	 7. 	Prüfung Tim-Lukas Brötzmann
	 6. 	Prüfung Leon Ratajczak
	5. 	Prüfung Christoph Senft
	 4. 	Prüfung Svenja Nierste, Daron Robert 

Remien
	 3. 	Prüfung Enno Buhr, Lars Maly, Ole Ma-

roska, Ronja Merz
	 2.	 Prüfung Annerose Fachmann, Sarah 

Nippert
	 1. 	Prüfung Niklas Bohr, Tamira Bohr, An-

na Lütgens, Lasse Maroska, Sina Merz, 
Lucy Nippert, Jule Sethmann, Noel 
Strauch, Martha Sturmfels

Bei den Jugendlichen haben 14 Teilneh-
mer das Deutsche Leistungsabzeichen in 
Gold, 6 in Silber und 5 in Bronze abgelegt.

Hinzu kommen 107 Sportabzeichen durch 
Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
Bienenbüttel!! Hier haben es 43 Schüler/
innen in Gold, 50 in Silber und 14 in Bronze 
geschafft. Wie in jedem Jahr haben sich 
hier wieder Dieter Holzenkämpfer und 
Bernd Jaekel der Herausforderung ge-
stellt, so viele Schüler wie möglich zu mo-
tivieren das Sportabzeichen abzulegen. 
Dankeschön! Eine nicht immer ganz leichte 
Aufgabe mit einem tollen Ergebnis.

10 Familiensportabzeichen

Außerdem haben es 10 Familien ge-
schafft, eine Urkunde zu bekommen. 
Dazu war es notwendig, dass mind. drei 

Mitglieder einer Familie aus mind. zwei Ge-
nerationen das Sportabzeichen ablegten.

Familie Bohr: Markus, Niklas, Tamira
Familie Fachmann: Gerhard, Heidegret, 
Annerose
Familie Klippe : Astrid, Olaf, Mathea Dora, 
Merit, Jost Ole
Familie Maroska : Lars, Lasse, Ole
Familie Merz : Vera, Sina, Ronja
Familie Nippert: Nicole, Gerd, Sarah, Lucy, 
Stefanie
Familie Quentin : Heike, Jörg, Sebastian
Fam ilie Ratajczak : Holger, Lasse, Leon
Familie Senft : Andreas, Christoph, Jona-
than, Marlies Nagel-Senft

Sportabzeichen-
abnahme 2016

Wir treffen uns an folgenden Terminen: 
2.Sportabzeichentag:
Samstag, 30. Juli, 10 Uhr – 15 Uhr
- Anmeldung erbeten!! -
Samstag, 13. Aug, 10 Uhr
Samstag, 10. Sept, 10 Uhr
Samstag, 15. Okt, 10 Uhr

auf dem Sportplatz Niendorfer Straße.  
Außerdem nach Absprache unter  
05823/27 69 380 oder 
Mobil 0176/38456860 oder 
 
E-Mail an sus.clauss@web.de
 
Am 26.11.16 um 15.00 Uhr findet  
die Übergabe der Sportabzeichen im  
TSV Vereinsheim statt!!



Kinderbücher

Babyartikel

Spielzeug

Ö� nungszeiten: Mo - Fr 9-18 Uhr Sa 9-13 Uhr
Tel. 05823-954510, www.malou-kinderwelt.de

Bahnhofstraße 12, 29553 Bienenbüttel

...zauberhafte Dekowelt

Geschenkideen & Wohnaccessoires
... die das Leben schöner machen 

Malou ...zauberhafte Dekowelt
Bahnhofstraße 23, 29553 Bienenbüttel, 

Telefon 05823 - 4659182, www.malou-shop.de
Ö� nungszeiten: Mo - Fr 9-18 Uhr Sa 9-13 Uhr

Malou ...zauberhafte Kinderwelt
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1. Herren: Junge Trainer, junges Team - das passt!

Die erste Fußballherren beendet Kreisliga-
Saison auf gutem vierten Platz.

Alter schützt vor Leistung nicht – das 
besagt zumindest eine bekannte Rede-
wendung aus dem Fußballjargon. Soll hei-
ßen, dass auch alte Fußballer noch gute 
Leistungen bringen können. In der Bun-
desliga ist Claudio Pizarro von Werder 
Bremen aktuell der beste Beleg für diese 
Redewendung. Aber nun von einem grün-
weißen Verein zu einem anderen. Im Falle 
der ersten Fußballherren des TSV Bienen-
büttel muss die Redewendung umgekehrt 
werden. Hier gilt: Auch Jugend schützt 
vor Leistung nicht.
Das Team schloss die abgelaufene Spiel-
zeit in der Kreisliga Uelzen mit 50 Punk-
ten auf dem vierten Tabellenplatz ab 
und spielte bis wenige Spieltage vor Sai-
sonende um den Aufstieg mit. Und das 
mit einer der jüngsten Mannschaften der 
gesamten Liga. Mit einem Durchschnitts-
alter von knapp über 22 Jahren mischten 
die Grün-Weißen vor allem in der Hinrun-
de auch erfahrenere Teams ordentlich 
auf und zeigten trotz ihrer Jugend teil-
weise sehr abgeklärte Leistungen. So zum 
Beispiel beim wohl besten Saisonspiel ge-
gen den damaligen Spitzenreiter SC 09 
Uelzen im September. Mit 2:0 schickte der 

TSV seinen Kontrahenten wieder zurück 
in die Kreisstadt und ließ ihm in 90 Minu-
ten kaum eine Chance.

Die gute Defensive war ohnehin einer der 
großen Trümpfe. 38 Gegentore in 30 
Partien waren am Ende gleichbedeutend 
mit der zweitbesten Abwehr hinter Uni-
on Bevensen. „Die Stärken lagen vor allem 
in der Defensivarbeit und in dem daraus 
entstehenden Umschaltspiel in die Of-
fensivaktionen“, blickt Spielertrainer Phi-
lipp Meyer zurück. So erklärt sich auch, 
dass die Mannschaft mit 75 geschosse-
nen Toren den drittbesten Sturm der Li-
ga stellt, hinter Meister Teutonia Uelzen II 
und dem zweitplatzierten SC 09 Uelzen. 
Bezeichnend war allerdings, dass zwölf 

Auf den Zusammenhalt ist immer Verlass: Ersatzspieler, Verletzte und Fußballobmann An-
dreas Blümke (Zweiter von links) während des Punktspiels im Ilmenaustadion

Bienenbüttler in der Zange: Hier wird Kevin Franz 
von zwei Kirchweyhern in die Mangel genom-

men. Doch der Eindruck täuscht, denn in vielen 
Spielen hatten die Grün-Weißen die Nase vorn.

Fußball
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Fußball

Junge Trainer, junges Team – das passt. 
Junge Trainer sind näher an den Spielern, 
verstehen deren Sorgen und Wünsche, 
sprechen die Sprache der Spieler. „Der 
Mannschaftsgeist ist sicher das, was uns 
auszeichnet und uns da stehen lässt, wo 
wir die Saison beendet haben“, sagt Mey-
er. Team und Trainer verstehen sich ein-
fach. Und so trafen die Ansprachen von 
Schick und Meyer vor den Spielen meist 
den Nerv der Kicker und sorgten für teil-
weise sehr überzeugende Auftritte. Ne-
ben dem schon erwähnten Sieg gegen 
den SC 09 Uelzen sind dabei die Kanter-
siege beim SV Holdenstedt (8:1), beim SV 
Molzen (6:0) sowie gegen den TSV Suhlen-
dorf (8:2) und den SC Kirch-/Westerwey-
he (7:0) zu nennen.
Auch ein besonders kurioses Spiel gab es 
in der abgelaufenen Saison: Das Rückspiel 
gegen Union Bevensen im heimischen Il-
menaustadion war für den 22. November 
angesetzt und wurde auf dem B-Platz an-
gepfiffen. Schon vor Spielbeginn schnei-
te es leicht, doch bis zur Halbzeit war der 
Schneefall so stark, dass kaum noch et-
was zu erkennen war. In der 60. Minute 
machte der Schiedsrichter dem Treiben 
dann ein Ende und brach das Spiel beim 
Stand von 0:0 ab. Ein Nachholtermin war 
schnell gefunden: drei Wochen später am 
13. Dezember. Doch wieder machte das 
Wetter Fußballspielen unmöglich, genau 

der 38 Gegentreffer in den letzten sechs 
Spielen fielen, als der Aufstieg endgültig 
verspielt wurde. In diesen Partien schaff-
te das Team lediglich fünf Unentschieden 
und keinen Sieg. 
Trotz des schwachen Saison-Finish über-
wiegt jedoch das Positive: „Über die gan-
ze Saison gesehen haben wir eine sehr 
stabile Leistung gezeigt“, betont Meyer. 
Und auch Fußballobmann Andreas Blüm-
ke stimmt ihm zu: „Ich bin absolut zufrie-
den mit der Saison.“ Das liegt auch daran, 
dass sowohl die eigenen Erwartungen als 
auch die von Außenstehenden übertrof-
fen wurden. So hatte die Allgemeine Zei-
tung den Grün-Weißen lediglich den zehn-
ten bis zwölften Platz zugetraut. Intern 
war eine Platzierung unter den ersten 
Acht als Saisonziel ausgegeben worden. 
„Dass wir mit dem jungen Team jetzt 
Vierter geworden sind, ist natürlich toll“, 
sagt Blümke.
Das TSV-Urgestein lobt aber nicht nur die 
Mannschaft, sondern hebt auch die Ar-
beit des Trainerteams hervor: „Dass un-
ser junges Trainerteam eine so gute Leis-
tung aus der Mannschaft herausgeholt 
hat, freut mich besonders.“ Und tatsäch-
lich ist das Trainerteam noch sehr jung: 
Florian Schick, der das Team als Cheftrai-
ner durch die Saison führte, feierte vor 
Kurzem seinen 37. Geburtstag. Die erste 
Herren ist seine erste Trainerstation. Bis 
zur vergangenen Saison war er selbst 
noch Spieler in der Mannschaft, kannte 
die Spieler deshalb schon sehr gut. Und 
sein spielender Co-Trainer Philipp Meyer  
ist nicht nur für einen Trainer jung, son-
dern ist selbst mit 27 Jahren noch im bes-
ten Fußballeralter. Auch bei den Trainern 
gilt also: Jugend schützt vor Leistung 
nicht.

Schneegestöber sorgte für einen Spielabbruch 
beim Heimspiel gegen Union Bevensen und da-

mit für das kurioseste Spiel der Saison.
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junge Mannschaft weiter entwickeln 
kann“, betont Blümke. Als Ziel liegt wei-
terhin die Verbundenheit des Kaders mit 
Bienenbüttel im Vordergrund, sagt Mey-
er: „Denn wir haben in der Gemeinde 
gute Fußballer und gute Talente im 
Nachwuchsbereich.“ Und so hoffen die 
Grün-Weißen, dass in Bienenbüttel auch 
in der neuen Spielzeit wieder gilt: Jugend 
schützt vor Leistung nicht!

wie beim zweiten Nachholtermin am 14. 
Februar. Im vierten Anlauf kam es dann 
am 26. März zum Duell gegen Union. To-
re fielen aber auch diesmal nicht. 0:0 hieß 
es am Ende. Damit ist Bevensen die einzi-
ge Mannschaft, gegen die der TSV in der 
abgelaufenen Saison kein Tor erzielt hat.
Dort gilt es also in der kommenden Sai-
son nachzulegen. Ansonsten sind die Vor-
gaben für die neue Spielzeit recht ein-
fach: „Das Wichtigste ist, dass sich die 

VGH Girls Cup 2016

Am 21. Mai 2016 fand in Bienenbüttel der 
fünfte VGH Girls Cup statt. Bei tollem Wet-
ter gab es ebenso tolle Spiele der Juniorin-
nen zu sehen.
Sieger in der Gruppe der E-Juniorinnen 
wurde die JSG Gerdautal, bei den D-Juni-
orinnen kam der Sieger für dieses Regions-
turnier mit der SG Lachendorf/Langlin-
gen erstmals aus dem Kreis Celle.
In der Gruppe der E-Juniorinnen entwi-
ckelte sich ein spannendes Rennen um 
die ersten beiden Plätze. Die beiden Ers-
ten gewinnen ein Training mit den Stütz-
punkttrainern. Nachdem die JSG Gerdautal 

relativ früh zeigte das sie sich nicht schla-
gen lassen würde, blieb der Kampf um den 
zweiten Platz bis zum vorletzten Spiel of-
fen. Da die JSG Wipperau 1 hier „nur“ un-
entschieden gegen den VfL Lüneburg 
spielte, war der Kampf entschieden und 
die Lüneburger Mädchen Gruppenzweiter. 
Somit gewann neben den Mädchen der 
JSG Gerdautal der VfL Lüneburg das Trai-
ning mit den Auswahltrainern, welches in 
Gerdau stattfinden wird.

Tabelle Gruppe A (E-Juniorinnen):
1. JSG Gerdautal	 12	 6:1
2. VfL Lüneburg	 7	 7:1
3. JSG Wipperau 1	 7	 5:2
4. JSG Wipperau 2	 1	 1:8
5. JSG Röbbelbach	 1	 0:7

In den anderen drei Gruppen spielten alle-
samt D-Juniorinnen um den Einzug in die 
Endrunde am 11.06.2016 in Barsinghau-
sen.
In der Gruppe B dominierte die JSG Aue 
Soltendieck, sie gewannen alle Spiele mit JSG Gerdautal, E-Juniorinnen
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2:0 Toren. Dahinter entfachte sich sehr 
spannendes Rennen um den zweiten Platz, 
der eventuell auch zum Einzug ins Halbfi-
nale gereicht hätte. Drei Teams schlossen 
die Vorrunde mit 6 Punkten ab, so dass 
das Torverhältnis über den Tabellenplatz 
entschied.

Tabelle Gruppe B (D-Juniorinnen):
1. JSG Aue Soltendieck	 12	 8:0
2. TuS Woltersdorf	 6	 5:5
3. SV Eintracht Lüneburg	 6	 3:3
4. FG Wohlde	 6	 4:5
5. SV Großmoor	 0	 0:6

In der Gruppe C verspielte die JSG Gerdau-
tal 1 leider bereits im ersten Spiel einen 
möglichen Halbfinaleinzug, hier verloren 
sie mit 0:1 gegen die SG Lachendorf/Lang-
lingen. Allerdings blieb es in dieser Gruppe 
bis Schluss sehr spannend, drei Teams hat-
ten noch die Chance einen der ersten bei-
den Plätze zu belegen. Letztendlich fehlte 
der JSG Gerdautal am Ende ein Punkt.

Tabelle Gruppe C D-Juniorinnen):
1. SG Lachendorf/Langlingen	 9	 4:3
2. TSV Bardowick	 8	 12:3
3. JSG Gerdautal 1	 7	 7:4
4. VfL Lüneburg	 4	 3:4
5. ESV Fortuna Celle	 0	 0:12

In der Gruppe D hatte aus Kreissicht die 
JSG Röbbelbach die Chance ins Halbfina-
le einzuziehen. Am Ende fehlte den Mäd-
chen aber ein Tor für den zweiten Tabel-
lenplatz. Hier setzte sich sehr souverän der 
TuS Eicklingen an die die Tabellenspitze.

Tabelle Gruppe D (D-Juniorinnen):
1. TuS Eicklingen	 11	 4:0
2. VfL Westercelle	 8	 5:2

3. JSG Röbbelbach	 8	 5:3
4. SV Hohnstorf	 5	 3:7
5. JSG Gerdautal 2	 4	 4:6
6. FC SG Gartow	 2	 1:6

In den anschließenden Halbfinalspielen war 
es sehr spannend. Der TSV Bardowick, als 
bester Tabellenzweiter, setzte sich erst 
kurz vor Schluss gegen die JSG Aue Sol-
tendieck mit 2:0 Toren durch. Die Mäd-
chen der JSG wussten in diesem Spiel ihre 
Chance nicht zu nutzen.

Im zweiten Halbfinale musste das Sieben-
meterschiessen herhalten um einen Sie-
ger zu ermitteln, da das Spiel in der nor-
malen Spielzeit 0:0 endete. Aus jeder 
Mannschaft mussten jeweils 7 Schützin-
nen antreten bis eine Entscheidung zu-
gunsten der SG Lachendorf / Langlin-
gen gegen den TuS Eicklingen gefallen 
war.

Im Spiel um den dritten Platz zwischen der 
JSG Aue Soltendieck und dem TuS Eick-
lingen sah es bis kurz Schluss auch nach ei-
nem Siebenmeterschiessen aus, zehn Se-
kunden vor dem Schlusspfiff gelang dann 
aber den Mädchen aus Soltendieck der 
Treffer zum 1:0 Sieg, so dass am Ende der 
dritte Platz erreicht wurde. 

Dieser dritte Platz ist ein sehr schöner Er-

SG Lachendorf/Langlingen,  D- Juniorinnen
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folg für die Mädchen. Im Endspiel trafen 
dann die SG Lachendorf / Langlingen und 
der TSV Bardowick aufeinander. Am Ende 
hatten die Mädchen aus Bardowick, als Ti-
telverteidiger, das Nachsehen und muss-
ten sich mit 0:1 geschlagen geben. Somit 
siegte die SG Lachendorf / Langlingen.

Freude bei den SG Lachendorfer Mäd-
chen nach einem erfolgreichen Sieg

Siebenmeterschießen zwischen SG Lachen-
dorf/ Langlingen und TuS Eicklingen

Fußball
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U17 der JSG Ilmenautal  bekommen  in-
ternationalen Fairness Pokal in Dänemark 
verliehen

Am Himmelfahrtswochenende fuhren 
134 Spieler, Trainer und Betreuer  der JSG 
Ilmenautal (Jugendspielgemeinschaft aus 
den Vereinen TSV Bienenbüttel, SV Ilmen-
au,  Wendisch Evern und Deutsch Evern ) 
nach Aalborg in Dänemark, um dort an ei-
nem international  besetzten Fußballtur-
nier (263 teilnehmende Mannschaften)  
teilzunehmen.  Da einige unserer Spieler 
noch Klausuren schreiben mussten und 
daher keine Schulbefreiung bekommen 
hatten, reiste die U17 mit 2 Kleinbussen 
erst am Nachmittag dem Rest der JSG 
hinterher.  Nach einer knapp siebenstün-
digen Fahrt waren wir froh, dass die Ver-
einskollegen für uns noch einmal den Grill 
anzündeten.  Als Quartier bezogen die 

U17 ein Klassenzimmer in einer Dänischen 
Schule in Aalborg, da die Turnhalle mit 
den 8 Mannschaften der JSG schon recht 
eng besetzt war.
  
Am nächsten Morgen ging es dann um 
8:30 Uhr Richtung Sportanlage  von Fre-
ja Aalborg los. Hier gab es  in einem ext-
ra aufgebauten Zirkuszelt  das Frühstück 
und später ein warmes Abendessen. Al-
les  war wunderbar organisiert und die ca 
3.000 Personen wurden  schnell  und un-
kompliziert versorgt.
Nicht immer mit Erfolg aber mit viel Spaß 
und guter Laune spielten wir im Laufe des 
Turniers  gegen Eker Örebro IF (Schwe-
den), SG Finndorff (Deutschland), FC Wol-
vega (Niederlande),   ODD BK ( Nor-we-
gen),  SG Turbine Golzow  und  SSC Phönix 
Kisdorf (beide aus Deutschland).  Während  
des Turniers konnten wir zu der Mann-

Fußball

U17 der JSG Ilmenautal bekommen inter-
nationalen Fairness-Pokal in Dänemark verliehen
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schaft von Turbine Golzow  gute Kontak-
te aufbauen  und erhielten eine Einladung 
zu ihrem Flutlichtturnier im September 
2016.  Als es dann um die Pokalverleihung 
ging, erfuhren wir, dass  uns der Fairness  
Pokal  verliehen werden soll. Positiv über-
rascht von dieser Entscheidung  (da muss 
sich wohl die eine oder andere Mann-
schaft für uns stark gemacht haben), wa-
ren wir am Ende aber doch stolz, diesen  
Pokal als eine Erinnerung an diese tollen 

Tage in Dänemark mitnehmen zu dürfen.  

Dieses Turnier war für die Entwicklung 
und weitere Stärkung des  Zusammen-
halts der Mannschaft ein voller Erfolg – 
seit dem Turnier haben wir alle unsere 
Punktspiele gewonnen. Ein besonderer 
Dank geht an dieser Stelle an das Orga-
nisatoren-Team der JSG um Heinz-Gün-
ther Hansen für diese rundum gelungene 
Fahrt. 

Mini-EM: Europameisterschaft im Ilmenaustadion

Am 12.Juni fand die EM beim TSV Bienen-
büttel statt… und zwar die „Mini EM“.

Die Familie Rendtorf hat dieses Großer-
eignis zusammen mit vielen Helfern in Ei-
genregie organisiert.

24 Mannschaften der Altersklasse U10 (al-
so Jahrgang 2006 und jünger) repräsen-
tierten mit maximal 10 Spielern jeweils 
eine Nationalmannschaft (mit den ent-
sprechenden Trikots und Landesfahnen).
Gespielt wurde mit 6 Spielern + 1 Torwart. 
Und jede Mannschaft bestritt unabhängig 

von der Platzierung 
in der Vorrunde min-
destens 6 Spiele.

80 Spiele a´10 Mi-
nuten wurden ge-
spielt. (Parallel auf 
drei Kleinfeldern) 
Eingelaufen wurde 
dann stolz zur jeweiligen Nationalhymne.
Die Jungs und Mädchen (es nahm eine rei-
ne Mädchenmannschaft teil) zeigten was 
sie drauf hatten… und das war durchaus 
ansehnlicher Fußball!

Alle Teams

Fußball
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Den 1. Platz konnte bei dieser EM „Frank-
reich“ belegen (SV Scharnebek).

Da sich auch das Rahmenprogramm mit 
Crêpes Stand, Eiswagen von Fabrizzio, 
Torwandschiessen, Hüpfburg usw. sehen 
lassen konnte, waren die Organisatoren 
und Gäste am Ende des Tages rundum zu-
frieden.

Andreas Howe 

Keine Mannschaft ging am Ende leer aus. 
Zu verdanken war dies auch dem 
Hauptsponsor, die Firma „Mölders“, die 
dafür sorgte, dass jeder Spieler am Ende 
des Turniers eine Medaille erhielt.
Der Preis für die beste Fanmannschaft 
ging an „Portugal“.

Für die Plätze 1-3 gab es zusätzlich schö-
ne Pokale.

Frankreich, der Pokalsieger

Die besten Fans von Portugal

Fußball

Werbung auf den 
Punkt gebracht!

K O M M U N I K A T I O N
Agentur für Gestaltung & Medien

Ebstorfer Straße 8a · 29553 Bienenbüttel · www.graphx-kommunikation.de

TEXTILVEREDELUNGWERBETECHNIKINTERNETGESTALTUNGKONZEPTION



17

Kanuabteilung nimmt Fahrt auf

Insgesamt fünf Familien bilden derzeit 
die am 13. April erstmalig zusammenge-
kommene Kanuabteilung im TSV Bienen-
büttel - wenn alle dabei sind und Partner 
und Kinder mitbringen, sind wir mit annä-
hernd 20 Leuten auf dem Wasser. 

Unser geplantes Anpaddeln auf der Ilme-
nau am 24. April fiel leider sprichwörtlich 
ins Wasser – bzw. den kalten Tempera-
turen und kräftigen Hagelschauern zum 
Opfer. Dennoch trafen wir uns auch am 
zweiten Mittwoch im Mai wieder und leg-
ten bei diesem zweiten Treffen die Termi-
ne für die in diesem Sommer geplanten 
Touren fest.
Am 5. Juni: starteten wir mit vier Er-
wachsenen und vier Kindern in zwei Vie-
rern zu unserer ersten Tour zum Baru-
mer See und paddelten – diesmal bei 
bestem Wetter, auf der idyllischen Neet-
ze zum Reihersee. Dort legten wir eine er-
holsame Pause mit Eis, Brötchen und kal-
ten Getränken ein.

Nach der Rückfahrt zum Barumer See 
nutzten wir dort noch die Chance auf 
ein erfrischendes Bad im See und feuer-
ten den Grill für die Bratwürstchen zum 
Abendessen an.

Folgende weitere Touren haben wir für 
diese Saison vorgesehen:
Am 7. August fahren wir auf einem Rund-
kurs durch die Hamburger Alsterkanäle
durch Leinpfadkanal, Rondeelteich, Gold-
bekkanal, Stadtparksee, Barmbeker Stich-
kanal und Osterbekkanal zurück zum Start 
in der Heilwigstraße. 

Am 3. September wollen wir an der Fahrt 
des Hamburger Kanuverbandes zum Feu-
erwerk beim Hamburger Alstervergnü-
gen teilnehmen.

Und am 16. Oktober starten wir schließ-
lich zur Gewässerreinigungsfahrt auf 
der Ilmenau zwischen Medingen und 
Grünhagen. Für diese Fahrt ist eine Zu-
sammenarbeiten mit den beiden Kanu-
Clubs in Uelzen und Lüneburg geplant, die 
voraussichtlich zeitgleich die Abschnitte 
in ihrer Umgebung vom Unrat befreien 
werden.
Interessierte TSV-Mitglieder können im-
mer am zweiten Mittwoch eines Monats 
um 19:00 Uhr im Vereinsheim zu uns sto-
ßen oder sich per Mail an 
kanu@tsv-bienenbuettel.de melden 
und weitere Informationen bekommen.

Oliver Homann-Stahl

Kanusport
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Im kommenden Jahr also in der nächsten 
Saison werden wir uns noch stärker kon-
zentrieren müssen und noch mehr kör-
perliche Arbeit leisten um gut zu beste-
hen. Mit einer guten Vorbereitung und 
einer konsequenten Mannschaftsleistung 
während der Saison, wollen wir oben in 
der Liga mitspielen. Wir haben eine aus-
giebige Vorbereitung geplant, damit wir 
so fit wie nur möglich in die kommende 
Saison starten. 
 
In der vergangenen Saison haben wir es in 
Bienenbüttel geschafft den Männerhand-
ballsport „wieder“ richtig lebendig zu ma-
chen. Wir konnten viele Fans (zum Teil bis 
zu 100 Fans) für uns gewinnen die uns in 
jeglicher Situation unsere Motivation er-
bracht hat jedes Spiel zu kämpfen. 

 Trainer Axel Möller sagt: “Der 8te Mann 
war in dieser Saison ausschlaggebend für 
unseren guten Leistung!“
Joshua Kantor kommentiert dies nur mit 
einem : „ Wir sind eine geile Truppe aus 
Jung und Alt, es war an der Zeit!“
 
Das war auch der Schlüssel zu unserem 
Erfolg in dieser Saison!
Das Gemisch aus Erfahrung (Alt) und Dy-
namik (Jung)!! 
Wir möchten an dieser Stelle nochmals 
ausdrücklich unseren Sponsoren; Merk-
elektrik, Tischlerei Schoop, Die Continen-
tale und der Landbäckerei Oetzmann dan-
ken!! Durch Sie wurde ein professionelles 
Auftreten erst möglich und außerdem 
brachte uns diese Unterstützung einen 
Wahnsinns Motivationsschub. 

Handball 1. Herren: Meister 2016!

Von links nach rechts stehend: Marvin Koch, Ruben Zaiser, Julius Franke, Florian v. Eijnberg, Torben 
Koch, Joshua Kantor, Hans-Jürgen Schulz, Axel Möller, Lucas Krahn, Gerd Fachmann;
Von links nach rechts kniend: Hartmut Schoop, Torsten Sethmann, Marten Zaiser, Stefan Kehl, Kai Hubert, 
Udo Meyer

Handball
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Der bekannte Spruch „Nach der Saison 
ist vor der Saison“ trifft auch auf den 
Handballsport zu:
Die Vorbereitungen für die neue Saison 
haben sofort nach der abgeschlossenen 
Saison begonnen.
Das heisst: Die Mannschaften sind gemel-
det und die Spieltage sind festgelegt.
In der kommenden Saison nehmen 3 Ju-
gendmannschaften und 2 Senioren-
mannschaften am Punktspielbetrieb teil.

Nach einer gleichmäßig starken Leistung 
haben die Herren den 1. Tabellenplatz be-
legt und sind in die Regionsklasse 1 auf-
gestiegen. Die Mannschaft wird nach wie 
vor von Axel Möller trainiert, dem es ge-
lungen ist, aus alt und jung ein leistungs-
starkes Team zu bilden.
Dass auch die Damen als Tabellendritter 
den Aufstieg geschafft haben, hat sich 
erst nach Einteilung der neuen Staffeln 
ergeben. Günter Meyer, der sein Amt als 
Damentrainer seit fast 30 Jahren ausübt, 
wird mit der Mannschaft nun einen Klas-
senerhalt in der Regionsliga anstreben.
Unsere E-Jugend spielt in Turnierform. 
Sie besteht aus Jungen und Mädchen im 
Alter von 7 bis 10 Jahren.
Benita Skretzka hat vor 7 Jahren, noch 
während Ihrer Schulzeit, begonnen unse-

re jüngsten Spieler zu trainieren. Sie be-
treut ausserdem unsere Minis, die noch 
nicht am Spielbetrieb teilnehmen.
Unterstützt wird Sie von Laura Schoop .

Die Anmeldung unserer weiblichen C war, 
nachdem 3 Spielerinnen zurück nach Eb-
storf gegangen sind, fraglich. Aufgrund 
von zwei Neuzugängen wird die Mann-
schaft nun doch gemeldet.
Michaela Basse übernimmt auch in die-
sem Jahr das Training der 12 bis 15 jäh-
rigen Mädchen.
Das Betreuer-Trio Julius Franke, Lucas 
Krahn und Joshua Kantor geht auch in 
der nächsten Saison mit den Jugendlichen 
aus der männlichen C an den Start.
Die weibliche A konnte nicht wieder ge-
meldet werden. Einige Mädchen werden 
Bienenbüttel verlassen, die anderen ver-

Vorschau auf die Handballsaison 2016/2017

Die 12 bis 15 jährigen Mädchen

Die männliche C-Jugend

Die E- Jugend
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Tischtennis

Punktspielsaison mit Rekordbeteiligung beendet
Punktspielbetrieb erstmals 
mit Plastikbällen

Punktspielsaison
Mit 10 Mannschaften nahm die Tischten-
nisabteilung in der abgelaufenen Saison 
am Punktspielbetrieb teil. Dabei waren so 
viele Spieler aktiv wie noch nie in den 44 
Jahren seit Bestehen der Abteilung. Im 
Erwachsenenbereich konnten alle Mann-
schaften ihre Spielklasse halten. 

Erfreulich, dass die I Mannschaft mit 7 
Saisonsiegen die direkten Abstiegsrän-
ge und auch ganz knapp den Relegati-
onsplatz verhindern konnte. So wird es 
auch in der neuen Saison wieder Bezirks-
klassentischtennis in Bienenbüttel geben. 
Erfolgreichste Spieler waren Steffen 
Maroska mit 16:10 Siegen sowie Dennis 
Berkowsky (13:7). Beide wurden zusam-
men auch Kreismeister im Doppel. Den 
Einzeltitel konnte sich Lars Maroska si-
chern.

stärken die Damenmannschaft.
Sämtliche Mannschaften brauchen noch 
Verstärkung.
Zur Zeit pfeifen für die Abteilung nur 
noch 6 Schiedsrichter : Günter Meyer, 
Manfred Zaiser, Gerd Fachmann, Alicia 
Kantor, Nina Meyer, Pia Sorge.

Es laufen zur Zeit wieder Grundkurse, zu 
dem sich auch 2 Spieler aus der Herren-
mannschaft angemeldet haben.
Auch die Termine für die Fortbildungen 
stehen fest. Alle Lizenzinhaber müssen in 
diesem Jahr an einer Fortbildung teilneh-
men.
Der Spielbetrieb läuft natürlich nicht von 
alleine. Unterstützt wird die Abteilungslei-
tung Uschi Meyer von Günter Meyer (Ab-
teilungskasse), Melanie Friedrichs (Pass-
wesen), Laura Schoop (Homepage), Alicia 
Kantor (Schiedsrichterwesen) und den ge-
nannten Mannschaftsbetreuern.
Ich wünsche allen Handballern eine er-
holsame Sommerpause und einen er-
folgreichen Start in die neue Saison.

Ursula Meyer

Die 1. Herren

Die Damen
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Wie man seinen Heimvorteil nutzen kann 
zeigte die II. Mannschaft. Als einer der 
ersten Vereine im Kreis Uelzen spielten 
alle Bienenbütteler Mannschaften ihre 
Heimspiele mit den neuen Plastikbällen, 
die zukünftig die altbekannten Zelluloid-
bälle flächendeckend ablösen sollen. Ei-
nen besonderen Vorteil zog daraus die 2. 
Mannschaft, die nach einer Heimniederla-
ge im ersten Spiel alle weiteren Heimspie-
le, u.a. auch gegen alle Top 5 Mannschaf-

ten der Liga, gewinnen konnte. Mit 18:2 
Heimpunkten und einer 8:12 Auswärtsbi-
lanz sprang am Ende ein guter 3. Gesamt-
platz heraus. 
Die Mannschaften III. bis VI konnten sich 
alle vom Tabellenende fern halten und 
sich in ihrer Spielklasse den Klassenver-
bleib sichern. Nachrückende  Jugendspie-
ler geben Hoffnung auf den einen oder 
anderen Aufstieg in den nächsten Jahren.   

Bericht aus der Jugendabteilung 
Im Jugendbereich  waren wieder 4 Mann-
schaften im Punktspielbetrieb dabei. In 
der Kreisliga der Schüler (bis Jahrgang 
2001) gingen die zweite und dritte Mann-
schaft an den Start. Die „Zweite“ wurde 
Vizemeister und die „Dritte“ belegte den 
fünften Tabellenplatz.
In der Kreisliga der Jungen wurde die 1. 
Jugend vierte. Die erste Schülermann-
schaft belegte in derselben Liga den sieb-
ten Tabellenplatz.

Tischtennis

Lasse Maroska: Endrangliste Vorhand Topspin
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Der TSV Bienenbüttel stellte mit vier 
Nachwuchsteams die meisten Mannschaf-
ten eines Vereins im Landkreis.

Kreispokal der Jugend 
Im Kreispokal scheiterten alle drei Schü-
lermannschaften am späteren Sieger 
aus Holdenstedt, der mit deutlich älte-
ren Spielern im Spielbetrieb aktiv war. Im 
Finale war die „Zweite“, die im Halbfinale 
erstmals den Meister der Kreisliga Schü-
ler aus Gerdau besiegen konnte. Der „Drit-
ten“ gelang ebenfalls eine Überraschung, 
als sie die favorisierten Schüler aus Uelzen 
im Viertelfinale ausschalteten.
Bei den Jugendlichen musste sich unsere 
Jungenmannschaft im Halbfinale eben-
falls dem Favoriten und Meister der Be-
zirksklasse aus Holdenstedt geschlagen 
geben. So stehen am Ende ein 2. Platz so-
wie  zwei 3.Plätze als hervorragendes Sai-
sonergebnis im Jugendbereich.

Regionsranglisten
Erstmals wurden gemeinsame Ranglis-
ten der Kreisverbände Uelzen, Lüneburg 
und Lüchow-Dannenberg bei Schülern 
und Jugendlichen ausgetragen. Die Vor-
ranglisten fanden in Dahlenburg und die 
Endranglisten am 23./24. April in Bad 
Bevensen statt. In den vier Altersklassen 
Schüler C, B, A und Jugend traten neun 
TSV Spieler/innen an.

Am erfolgreichsten waren Lasse Maroska 
und Lasse Pikaus, die einen Doppelsieg 
bei den Jüngsten (Schüler C) einfuhren. 
Annika Ehlers belegte bei den Schülerin-
nen A den dritten Platz, wobei ihr ein Sieg 
gegen die spätere Gewinnerin Christina 
Pufahl aus Wrestedt gelang. Ole Maroska 
konnte einen guten vierten Platz bei den 
Schülern B erkämpfen und hat sich damit 
ebenso wie die beiden Lasses und Anni-
ka für die Bezirksvorranglisten in Wester-
celle bzw. Beverstedt qualifiziert.

Mini-Meisterschaften
Drei Bienenbüttler Tischtennis-Talen-
te aus der Anfängergruppe nahmen an 
den weiterführenden Wettbewerben 
auf Kreis- und Bezirksebene teil. Sören 
Nierste gewann den Kreisentscheid der 
Sieben- und Achtjährigen. Joris Klebs 
erspielte sich Platz Drei. Lasse Pikaus 
wurde ebenfalls Dritter in der Altersklas-
se Neun/Zehn.

Beim Bezirksentscheid am 24. April in 
Barendorf war Sören letzter Vertreter 
Bienenbüttels. Er spielte sehr gut und 
verpasste die Qualifikation für den Ver-
bandsentscheid mit Platz Fünf nur denk-
bar knapp. 

Tischtennis

Kreisentscheid der Mini Meisterschaften: Sie-
gerehrung mit Sören Nierste und Joris Klebs
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Tischtennis

Die Tischtennisabteilung des TSV 
hat durch Einsatz von Lars Maros-
ka ein qualifiziertes Sondertrai-
ning auf die Beine gestellt.
An 3 Terminen, von denen zwei 
bereits stattgefunden haben, 
werden durch Profitrainer Spie-
ler aller Spielklassen zielgerichtet 
trainiert.

Die Trainer:
Stephan Rauterberg
A-Lizenz-Trainer, ehem. Bundesligatrainer-
Damen TuS Glane, ETTU-Cup Gewinner 
1993, aktuell Cheftrainer SC Poppenbüttel 
(Oberliga-Herren/Regionalliga-Damen)
Kay-Andrew Greil ehem. Nationalspie-
ler und Bundesligaprofi, 1994 Deutscher 
Mannschaftmeister mit dem TTC Grenzau, 
aktuell Trainer OL-Herren/RL-Damen SC 
Poppenbüttel

Eine neue Erfahrung für alle waren die 
anfänglichen Aufwärmübungen, welche 
nicht nur Laufen, Querschritte und Auf-
lockerungsübungen enthielten, sondern 
beim zweiten Termin auch den Einsatz ei-
ner „Fußleiter“, welche in Einzel- und Zwei-
erübungen erklommen werden wollte.
Sichtlich aufgewärmt wurde danach mit 
dem eigentlichen Training begonnen. 
Von den 12 Teilnehmern wurden jeweils 
2 durch einen einzelnen Trainer in einem 
abgetrennten Bereich gezielt betreut 
und trainiert, während die übrigen in im-
mer neuen Zusammensetzungen gemein-
schaftlich unterschiedlichste Übungen 
durchführten. Diese wurden vom zwei-
ten Trainer betreut, der Tipps und Tricks, 
aber auch offensichtliche Fehlstellungen 

ansprach. Unterschiedlichste Übungen, bei 
denen spezielle Muster (Vorhand Mitte, Vor-
hand Außen, Rückhand) gespielt wurden, 
brachten alle Teilnehmer ins Schwitzen.

Spätestens in dem gesonderten Bereich 
wurde klar, dass es sich bei Tischtennis zu-
dem völlig unterschätzt um einen Bewe-
gungssport handelt. Gerade die beque-
meren Mitspieler (wie ich) bekamen aus 
Profihand den Hinweis, dass die richtige 
Beinstellung ganz erheblich ist. Dies bedeu-
tet bei jedem Ball eine neue Stellung und 
die dazugehörige Bewegung. Die Inhalte 
wurden persönlich abgestimmt vermittelt, 
so dass jeder aus dieser Übung etwas für 
sich mitnehmen konnte.

Die beiden bisher stattgefundenen Veran-
staltungen wurden von allen Beteiligten als 
sehr gut wahrgenommen. 

Ein dritter Termin ist für den 27. August 
2016 angesetzt. Es gibt für dieses Training 
noch freie Teilnehmerplätze, wer Interesse 
hat, wende sich bitte an Lars Maroska.

Manuel Skeisgerski

Tischtennis: Sondertraining
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Karate

Karate Sommerlager 2016

Andreas Howe, der 1. Vorsitzende des 
TSV Bienenbüttel durfte gut 120 Teilneh-
mer zum achten Karate Sommerlager in 
der Ilmenauhalle begrüßen.

Herr Karl-Heinz Braunholz sprach für die 
Gemeinde Bienenbüttel ein Grußwort.

Höhepunkt war sicher die Verleihung von 
zwei Meistergraden „3.Dan“ und einer 
„4.Dan“ Karatekas nach bestandener Prü-
fung. Nach tollen Vorführungen, mit und 
ohne klassischen japanischen Waffen, saß 
man am Abend noch ge-
mütlich vor dem Vereins-
heim des TSV Bienen-
büttel zusammen. Laut 
Christoph Meinert, unse-
rem „Sportler des Jahres 
2015“ und Organisator 
der Veranstaltung, waren 
die Teilnehmer vom TSV 
Bienenbüttel und seiner 
Gastfreundschaft begeis-
tert und der einhellige 
Tenor war: „Wir kommen 
gerne wieder“

Hier ein Auszug vom deutschen Karate-
verband zur Philosophie von „Karate“:

Karate ist ein Kampfsport, dessen Ur-
sprünge bis etwa 500 Jahre n.Chr. zurück-
reichen. Chinesische Mönche, die keine 
Waffen tragen durften, entwickelten aus 
gymnastischen Übungen im Lauf der Zeit 
eine spezielle Kampfkunst zur Selbstver-
teidigung. Diese Kampfkunst galt auch als 
Weg der Selbstfindung und Selbsterfah-
rung. Als Sport ist Karate relativ jung: Erst 
Anfang dieses Jahrhunderts entstand in 
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Nachdem der Lauftreff in dem letzten 
Jahr einen weiteren Mitgliederzuwachs 
verzeichnen konnte, wird auch erkennbar, 
dass es verschiedene Ziele gibt, die man 
beim Laufen verfolgen kann. In einer kur-
zen Darstellung wollen wir die verschie-
denen Laufdisziplinen kurz vorstellen und 
welche Möglichkeiten der Lauftreff dafür 
bietet.

Gelegenheitsläufer
Der Gelegenheitsläufer ist am häufigsten 
zu beobachten. Er läuft eben nur dann, 
wenn es ihm Spaß macht und auch nur 
so weit, wie er gerade Lust hat. Dies ist 
der ideale Kandidat für unseren Lauftreff 
am Samstag. Auch hier wird nicht profes-
sionell trainiert sondern je nach Lust und 
Laune und vor allem ohne Zwang gelau-

Die verschiedenen Laufdisziplinen im Lauftreff

Lauftreff

Japan aus der traditionellen Kampfkunst 
ein Kampfsport mit eigenem Regelwerk.

Auch heute noch spiegelt sich im Kara-
te-Do die fernöstliche Philosophie wi-
der. Übersetzt bedeutet „Karate-Do“ so 
viel wie „der Weg der leeren Hand“. Im 
wörtlichen Sinn heißt das: der Karateka 
(Karatekämpfer) ist waffenlos, seine Hand 
ist leer. Das „Kara“ (leer) ist aber auch ein 
ethischer Anspruch. Danach soll der Kara-
teka sein Inneres von negativen Gedanken 
und Gefühlen befreien, um bei allem, was 

ihm begegnet, angemessen handeln zu 
können.

Im Training und im Wettkampf wird dieser 
hohe ethische Anspruch konkret: Nicht 
Sieg oder Niederlage sind das eigentli-
che Ziel, sondern die Entwicklung und 
Entfaltung der eigenen Persönlichkeit 
durch Selbstbeherrschung und äußerste 
Konzentration. Die Achtung des Gegners 
steht an oberster Stelle.

a.h.
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fen. Es gibt etwas schnellere Gruppen, die 
bis zu 10 km laufen, aber eben auch die 
etwas ruhiger laufende Gruppe, die 4,5 
km läuft und das in einem Tempo, dass 
man sich noch gut unterhalten kann. 
Genussläufer
Der Genussläufer ist dann schon eine et-
was größere Herausforderung. Er läuft 
regelmäßig und sucht immer wieder neue 
Wege, die er im Umkreis unserer schö-
nen Gemeinde erkunden möchte und 
läuft dazu auch schon mal längere Stre-
cken. Auch hier bietet der Lauftreff einen 
guten Ausgangspunkt. Man kann sich lo-
cker über die neue WhatsApp verabreden 
und eben mal eine längere Strecke auch 

zu einem selbst gewählten Zeit-
punkt laufen. Das ganze aber 
immer in einem Tempo, dass 
eine Unterhaltung möglich ist 
und der Genuss des Laufens im 
Vordergrund steht.

Volksläufer
Hier kommen wir dann schon in 
den Bereich von Vorbereitung. 
Allerdings sind Volksläufe ei-

gentlich auf Jedermann ausgerichtet, so 
dass die Vorbereitung auf einen Volkslauf 
kein Hexenwerk ist. Da der Lauftreff an 
vielen Volksläufen mit einer teilweise ho-
hen Teilnehmerzahl teilnimmt, kann man 
sich hier informieren und gemeinsam auf 
die Volksläufe vorbereiten. Auch Mitfahr-
gelegenheiten lassen sich so organisieren. 
Dazu kommt, dass im Rahmen des Lauf-
treffs häufig die Meldegebühren etwas 
günstiger sind und lästige Wartezeiten bei 
der Abholung der Startunterlagen ent-
fallen. Der Lauftreff war bis Mai in Ame-
linghausen, Scharnebeck, Celle, Wustrow, 
Thomasburg und natürlich in Bad Beven-
sen bei den Volksläufen vertreten. 

Lauftreff
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Lauftreff

Wettkampfläufer
Seit letztem Jahr haben wir im Lauftreff 
auch Wettkampfläufer, die sich gezielt 
auf die Volksläufe, aber auch auf Kreis- 
und Bezirksmeisterschaften vorberei-
ten. Dieses Training mit gezielten schnel-
len Läufen, Intervalltraining und längeren 
Ausdauerabschnitten steht hier im Vor-
dergrund. Einmal trifft man sich auch am 
Abend unter der Woche zu einem ‚schnel-
len 10er‘. Wer sich hierfür interessiert, 
kann sich an den Lauftreffleiter Mario 
Manske wenden, der gerne den Kontakt 
zu dieser Laufgruppe herstellt. Der Lauf-
treff hat in diesem Jahr bei den Bezirks- 
und Kreismeisterschaften im Crosslauf 
sowie auf der Bahn vertreten und konnte 
dort diverse Podiumsplätze und Meister-
schaften sichern.

Langstreckenläufer
Beim Langstreckenlauf geht es dann über 
die Distanzen von Halbmarathon über Ma-

Ein Service Ihrer

Ärztlicher Notdienst: 
Lüneburg
Telefon: 0180-200 00 99
Uelzen
Telefon: 0180-222 63 74

Apotheken Notruf: 22833
Über Telefon, Handy, per SMS
oder im Internet: www.22833.mobi

Weitere Notrufe: 
Polizei   110 
Feuerwehr   112 
Rettungsdienst 112
Krankenhaus Lüneburg 04131-77-0
Krankenhaus Uelzen 0581- 83-0 
Gift - Notruf Göttingen 0551-19240



29

Telefon 05823 9539311
Ebstorfer Straße 8 · 29553 Bienenbüttel  
Fax 05823 6135 · tischlerei.schoop@t-online.de  

Auch ein Wachhund
   braucht mal Urlaub.

Vom Fachbetrieb
für Gebäudesicherheit.

Fachbetrieb
für Gebäude-
sicherheit

Gib Einbrechern keine Chance!

T I S C H L E R E I
S C H O O P  
Tischlermeister Jens Friedmann u. Hartmut Schoop

GmbH

rathon bis zum Ultra-Marathon. Hier ist si-
cherlich eine gezielte und lange Vorberei-
tung erforderlich.

Das Training, vor allem für das erste Mal, 
erfordert Durchhaltevermögen und ist 
oft durch Rückschläge geprägt. Wie man 
damit umgeht und wie man trotz der ei-
nen oder anderen kleineren Verletzung 
oder Erkältung etc. doch noch das gro-
ße Ziel erreicht, können im Lauftreff vie-
le Teilnehmer erläutern und wissen auch, 
wie man sich motiviert, wenn das Training 
nicht so klappt. Vor allem die langen Stre-
cken, die in der Vorbereitung wichtig sind, 
lassen sich gemeinsam abwechslungsrei-
cher gestalten.

Der Lauftreff war in der ersten Jahres-
hälfte unter anderem beim Halbmarathon 

in Berlin und bei den Marathons in Bad 
Salzuflen, Hamburg und Prag mit mehre-
ren Läufern vertreten.

Trailläufer
Als neue Form des Langstreckenlaufes 
ist in den letzten Jahren der Traillauf ent-
standen. Dabei geht es über Wanderwe-
ge durch die Natur, abseits von Straßen 
und Wohnsiedlungen. Dies ist natürlich 
eine Laufform, die wir rund um unseren 
schönen Heideort grundsätzlich sowieso 
schon betreiben.

Aber das Nonplusultra sind die Läufe in 
den Bergen mit Steigungen, engen Wald- 
und Wurzelwegen, Bachüberquerungen 
und ja sogar Klettersteigen in den Alpen. 
Auch hier gibt es im Lauftreff erfahrene 
Läufer, die an diversen langen Trailläufen 

Lauftreff
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teilgenommen haben und damit für In-
formationen und vor allem Trainings- und 
Ausrüstungsfragen zur Verfügung ste-
hen. Der Lauftreff hat u.a. mit vier Läu-
fern bei der Harzquerung über 51 km und 
ca. 1.200 Höhenmeter teil genommen.

Hindernisläufer
Diese neue und derzeit sehr populä-
re neue Laufdisziplin ist ja auch im Kreis 
Uelzen u.a. durch die Heraklidenschlacht 
bekannt geworden. Hier müssen zusätz-
lich zum Laufen noch diverse Hindernis-
se überwunden werden, was das Laufen 
dann zu einem Ganzkörpersport macht 
und dem entsprechend auch ein beson-
deres Zusatztraining erfordert. Hier kann 
man im Lauftreff sicherlich Ansprech-
partner erfahren, die dann Informationen 
zu Training und auch Ausrüstung etc. ge-
ben können. 

Es wird erkennbar, dass der Lauftreff sehr 
unterschiedlich aufgebaut ist und für je-
den Läufertyp auch ein entsprechendes 
Laufziel im Angebot hat. Ob als Gelegen-
heitsläufer beim samstäglichen Lauftreff 
(Start um 17.00 Uhr am Waldbad) oder 
individuell als Genussläufer nach eigener 
Verabredung über die WhatsApp. Genau-
so bietet der Lauftreff ein zu Hause für 
ambitioniertere Läufer, die sich mal an ei-
nen Volkslauf wagen wollen oder sich so-
gar gezielt auf Wettkämpfe bei Meister-
schaften vorbereiten wollen.

Natürlich ist der Lauftreff auch ein Infor-
mationsforum für die Läufer, die sich an 
die Königsdisziplin im Langlauf den Mara-
thon wagen oder gerne Informationen zu 
lohnenswerte Veranstaltungen im beson-
ders interessanten Traillaufbereich hätten. 

Natürlich kann man sich auch noch für 
den Saisonhöhepunkt des Lauftreffs an-
melden. In diesem Jahr geht es am ersten 
Septemberwochenende auf die Insel Use-
dom zum dort statt findenden Marathon, 
an dem der Lauftreff auch wieder Staf-
feln anmeldet um so allen potenziellen 
Läufern vom Gelegenheitsläufer bis zum 
Wettkampfläufer und Langstreckenläufer 
die Möglichkeit einer Teilnahme zu bieten.
 

Informationen bei

Mario Manske
Telefon 05823 7233 oder
Heike Quentin
Tel: 951988 oder
über die Homepage
www.tsv-bienenbuettel.de

Lauftreff

29553 Bienenbüttel
Bahnhofstraße 22

Tel: 05823/448
Fax: 05823/7019
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Die in Bibü
Michael Skeisgerski e.K.

Versicherungsbüro
Bahnhofstraße 11 · 29553 Bienenbüttel

Tel. 05823 8207 · Mobil 0171 3855497

Ihr großes Plus bei der VGH ist eine 
freundliche, ausführliche Beratung. Uns 
kommt es darauf an, eine für Sie vor-
teilhafte und langfristig zufriedenstel-
lende Versicherungslösung zu finden. 
Deshalb nehmen wir uns die Zeit und 
beraten Sie umfassend. Was wir Ihnen 
dann vorschlagen, lässt sich auch finan-
ziell gut verkraften. Denn unsere Ange-
bote gehören in der Regel zu den güns-
tigsten der Branche. Und bei der VGH 
fließen die erwirtschafteten Überschüs-
se überwiegend den Kunden zu. Es gibt 
also viele Gründe, die für die VGH spre-
chen.

Klein im Preis, groß im Service.
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Der Vorstand des TSV Bienenbüttel hat 
sich entschlossen, einen Defibrillator an-
zuschaffen.

Ursprünglich angeregt zu dieser Maßnah-
me wurden wir durch Mitglieder des Seni-
orenbeirates.

Da ein plötzlicher Herzstillstand (Herzflim-
mern) auch auf dem Sportgelände jeder-
zeit eintreten kann, sind häufig Laien als 
Ersthelfer am Ort des Geschehens.

Auch unerfahrene Ersthelfer müssen in 
einer solchen Notsituation nur drei Dinge 
beachten: 
Einschalten, zuhören, ausführen!

Wenn also ein Sportler oder Zuschauer 
„einfach umfällt“ und bewusstlos ist:
Einer setzt den Notruf ab.
Einer prüft die Atmung und beginnt ggf. 
mit der Herzdruckmassage – im letzten 
Drittel des Brustbeins – 120 Mal pro Minu-
te – z.B. im Musiktempo von „Yellow Sub-
marine“.
Einer flitzt los und holt den Defibrillator 
aus dem Vereinsheim. (Im Eingangsbe-
reich). Einfach das Gerät öffnen und den 
Sprachanweisungen folgen.

Lebensrettend einfach - einfach Leben retten!

Das Gerät erkennt 
vollautomatisch, 
ob ein Kammer-
flimmern vorliegt. 
Ihr könnt nichts 
verkehrt machen! 
Nur „nicht han-
deln“ wäre ein 
schwerwiegender 
Fehler!

Wir haben uns für die gleiche Ausführung 
des Gerätes wie die Gemeinde Bienenbüt-

tel entschlossen.

Wir haben dadurch 
die Zusage, dass ein 
baugleiches Gerät, 
dass sich im Som-
mer im Freibad be-
findet, außerhalb 
der Saison in der 
Ilmenauhalle ange-
bracht wird.

Natürlich wünschen wir uns, dass die-
se Geräte niemals zum Einsatz kommen 
müssen.

Andreas Howe

Intern



www.markthalle-bienenbuettel.de

essen.
erleben.

einkaufen.
entspannen.

Die Markthalle Bienenbüttel 
verbindet Menschen und 
Ideen auf kulinarische
Weise zur gelebten
Landkultur.

Alles Gute unter einem Dach!

Tel: 05823 954220

Tel. 05823 - 953 700
www.pav-lemke.de · burkhard.lemke@pav-lemke.de
Am Krummbach 5 · 29553 Bienenbüttel

Abfallmakler

Technische
Dienstleistungen

Öl-/Benzinabscheider-
Kontrolle/Wartung
Fachbetrieb
nach WHG19 
Betriebsbeauftragter für Abfall,
Gewässer- und Immissionsschutz (ext.)

Umwelt-Auditor

Ihr Partner für die Planung
gewerblicher Abfallentsorgung

Vom Handwerks- bis zum Industriebetrieb.

Welche Abfälle in Ihrem Betrieb
entsorgungspflichtig sind und wie Sie diese
kostengünstig entsorgen lassen können,
erfahren Sie bei uns!

Projektbezogene
Abfallverwertung
Burkhard Lemke e. K.

Gefahrengutbeauftragter



Geschäftsstelle 
Max Mustermann
Musterstr. 123 
45678 Musterstadt
Tel. 01234 5678
info.mustermann@continentale.de

Die familiäre Ergänzung Ihrer 
gesetzlichen Krankenversicherung

Starten Sie durch mit den Produkten der StartLinie.
Die günstige Absicherung für Sie und Ihre Familie. 

Nur 22,80 Euro monatlich 

(GKV-Mitglied, 35 Jahre + Familie)
StartKompakt 
z. B. Leistung bei Sehhilfen, Vorsorge, 
Zahnersatz, Auslandsreisen

StartZahn 
z. B. Verdoppelung des Festzuschusses für 
Zahnersatz, professionelle Zahnreinigung

StartStationär 
z. B. Behandlung als Privatpatient im Ein-
oder Zwei-Bett-Zimmer nach Unfällen

Nur 14,50 Euro monatlich 

(GKV-Mitglied, 35 Jahre + Familie)

Nur 12,00 Euro monatlich 

(GKV-Mitglied, 35 Jahre + Familie)

Geschäftsstelle 
Max Mustermann
Musterstr. 123 
45678 Musterstadt
Tel. 01234 5678
info.mustermann@continentale.de

Die familiäre Ergänzung Ihrer 
gesetzlichen Krankenversicherung

Starten Sie durch mit den Produkten der StartLinie.
Die günstige Absicherung für Sie und Ihre Familie. 

Nur 22,80 Euro monatlich 

(GKV-Mitglied, 35 Jahre + Familie)
StartKompakt 
z. B. Leistung bei Sehhilfen, Vorsorge, 
Zahnersatz, Auslandsreisen

StartZahn 
z. B. Verdoppelung des Festzuschusses für 
Zahnersatz, professionelle Zahnreinigung

StartStationär 
z. B. Behandlung als Privatpatient im Ein-
oder Zwei-Bett-Zimmer nach Unfällen

Nur 14,50 Euro monatlich 

(GKV-Mitglied, 35 Jahre + Familie)

Nur 12,00 Euro monatlich 

(GKV-Mitglied, 35 Jahre + Familie)

Geschäftsstelle
Andreas Howe e.K.
Gaußstraße 14, 21335 Lüneburg
Tel. 04131 731033
andreas.howe@continentale.de
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Graefke´s
Fleischwaren GmbH 

Graefke´s Fleischwaren GmbH
Bahnhofstraße 17 · D-29553 Bienenbüttel
Telefon (05823) 98 13-15 · Fax (05823) 98 13-30
E-Mail: info@graefke.de · Internet: www.graefke.de

… und nach dem Spiel
        ´ne Wurst!

Öffnungszeiten
Mi. 8.00 – 12.30 Uhr
Do. 8.00 – 12.30 Uhr
Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 7.00 – 12.00 Uhr

… und nach dem Spiel
        ´ne Wurst!

Birgit Bothe sagt „Dankeschön“

Nach der letzten gro-
ßen Oktoberparty mit 
„Boerney & die Tri 
Tops“ und der Ilmen-
auhalle war Birgit Bo-
the vom „Café Bistro 
zur Ilmenau“ begeis-
tert.

Der TSV Bienenbüttel hatte mitgeholfen, 
dass die Mega-Party für Birgit Bothe als 
Veranstalterin ein voller Erfolg wurde.

Dafür hatte sie ein „Dankeschön“ ange-
kündigt.
Jetzt hat Birgit Bothe es eingelöst und 

hat „ihre Handballer“ zu einem Schnitzel-
büffet eingeladen.

Die Damenmannschaft mit Ihrem Trainer, 
Günter Meyer und etliche Spieler der ers-
ten Herren mit ihrem Trainer, Axel Möller 
bedankten sich ganz herzlich bei Birgit 
Bothe für diese tolle Idee.

Intern



Wittinger hat lange Tradition

Die Privatbrauerei Wittingen kann auf eine über 500jährige Tradition  
zurückblicken. Dieser Tradition fühlen sich die beiden Brüder Christian 
und Axel Schulz-Hausbrandt verpflichtet und führen die seit 1429 ver-
briefte Brautradition ihrer Vorfahren eindrucksvoll fort.
Die Geschichte der Brauerei begründet auch die starke Verbundenheit mit 
der Region und so wird bei der Auswahl der Rohstoffe besonderer Wert 
auf Regionalität gelegt.
Zu dem unverwechselbarem Geschmack des Bieres trägt nicht nur das  
naturbelassene Brauwasser aus dem eigenen Tiefbrunnen der Brauerei 
bei, sondern auch der ausgesuchte Hopfen aus der Hallertau und beste 
Malze regionaler Mälzereien.

Wittinger_AnzeigeDINA5.indd   1 24.03.16   09:35
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Intern

Grillsaucen
Scharfe
Tomatensauce
(passt zum gegrilltem
 Fleisch und Fisch) 

1 Kg vollreife Tomaten
1 Zwiebel
2 Knoblauchzehen
4 rote Pfefferschoten
4 EL Olivenöl
4 EL Sojasauce
1 TL Zucker
etwas Balsamico-Essig
Salz
schwarzer Pfeffer
3 EL feingeschnittenes Basilikum

Die Tomaten überkreuz einritzen, mit ko-
chend heißem Wasser überbrühen, vom 
Stielansatz befreien, enthäuten und das 
Fruchtfleisch in Würfel schneiden.

Die Zwiebel und den Knoblauch schälen und 
jeweils fein hacken. Die Pfefferschoten hal-
bieren, entkernen und in Streifen schneiden.

Das Öl in einem Topf erhitzen, Zwiebel, 
Knoblauch sowie Pfefferschoten darin ansch-
witzen.

Tomaten, Sojasauce und Zucker hinzufügen 
und das Ganze etwa ½ Stunde offen bei mitt-
lerer Hitze köcheln lassen.

Die Sauce mit Essig, Salz und Pfeffer ab-
schmecken und zum Schluss das Basilikum 
darunterziehen.

Kalte
Currysauce
(paßt zu gegrilltem
Gemüse)

½ Banane
250 g Joghurt (1,5 % Fett)
etwas Zitronensaft
Currypulver
etwas frisch geriebener Ingwer
Meersalz
weißer Pfeffer
2 EL Kokosflocken

Die Banane schälen und pürieren. Den Jo-
ghurtzum Bananenpüree geben und beides 
im Mixer gut mischen.

Die Sauce mit Zitronensaft, Currypulver, Ing-
wer, Salz und Pfeffer abschmecken.

Einen Eßlöffel Kokosflocken unter die Sauce 
ziehen, die restlichen Kokosflocken über die 
Sauce streuen.

Guten Appetit
wünscht Ursula (Uschi) Meyer
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Sportarten/Ansprechpartner
Boulen
Ulf Maly
Telefon 05823 17 79.

Bauchtanz:
Tanja Rose,
Telefon: 05823 8393

Fitness und Gesundheitssport
Julia Prang,
Telefon: 0175 2065632

Fußball Herren
Andreas Blümke,
Telefon: 05823 8167

Gesundheitssport
Kirsten Brunn,
Telefon: 05823 6332

Gymnastik/Turnen
Julia Prang,
Telefon: 0175 2065632

Handball
Ursula Meyer,
Telefon: 05823 7488

Karate
Christoph Meinert,
Telefon: 05823 6398

Kurse Fitness und Gesundheitssport
Julia Prang,
Telefon: 0175 2065632

Lauftreff
Mario Manske,
Telefon: 05823 7233

Leichtathletik
Gerhard Fachmann,
Telefon: 05823 954728

Schach
Andreas Vick,
Telefon: 05823 6094

Sportabzeichen
Susanne Clauß,
Telefon: 05823 2769380

Tischtennis
Hermann Alps,
Telefon: 05823 952114

Volleyball
Erhard Wendler,
Telefon: 05823 9558391
Mobil: 0176 666 386 48
E-Mail: erhard-wendler@gmx.de

Wandern
Werner Simon,
Telefon: 05823 7722

Kanusport
Oliver Homann-Stahl
Telefon: 05823 955339

Anschrift TSV
Ihre Ansprechpartnerin in der 
TSV-Geschäftsstelle ist 
Frau Heike Quentin

Öffnungszeiten:
Donnerstags: 9:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 05823 - 954330
E-Mail: 
geschaeftsstelle@tsv-bienenbuettel.de

Sportanlage:
Platzwarte:  Henning Lüneburg 
Tel. 05823 - 954797
Rainer Schneider:
Tel. 05823 - 952832
Hausmeister: Peter Geltat
Tel. 0157- 85525792
Bewirtschaftung: Ina Obst 
Tel. 05823 - 339

Intern



Mit Höchstleistungen immer neue Maßstäbe setzen: Dieses Ziel ist eine treibende Kraft für sportliche Erfolge 
... und für Ihren finanziellen Aufschwung. Wenn Sie beispielsweise bei einer Geldanlage die Latte höher legen, 
helfen wir Ihnen, Ihre Chancen optimal zu nutzen. Sprechen Sie mit uns über die besten Möglichkeiten! Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Je höher Ihre Ziele, desto wichtiger ein zu-
verlässiger Partner!
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Intern

Besuchen Sie
den TSV Bienenbüttel
im Internet.
Erhalten Sie die aktuellen Daten und noch mehr
Infos rund um den Sport im TSV Bienenbüttel.

www.tsv-bienenbuettel.de 

Schauen Sie einmal vorbei.
Ein Klick lohnt sich!

TSV Bienenbüttel bei Facebook.
Facebook “f ” Logo CMYK / .ai Facebook “f ” Logo CMYK / .ai

 www.facebook.com/TSVBienenbuettel



TSV Bienenbüttel und Umgebung von 1911 e.V.  
                                                                               

Bankverbindungen:   Stand: 18.10.2015 
 

Sparkasse Uelzen / Lüchow – Dannenberg IBAN: DE41 2585 0110 0002 0093 63 BIC: NOLA  DE 21 UEL 
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG IBAN: DE23 2586 2292 0203 0004 00 BIC: GENO DE F1 EUB 
 
Anschrift: Niendorfer Straße 15 Geschäftszeiten: Do. 9.00 – 12.00 Uhr 29553 Bienenbüttel  e-Mail: geschaeftsstelle@tsv-bienenbuettel.de www.tsv-bienenbuettel.de  

 Neuanmeldung 
 

 Zusatzmeldung  
 

 Datenänderung 
 

 Ummeldung  
von Abteilung: _____________________        

 
 

__________________________   ______________________   ___________________ 
(Name)             (Vorname)          (Geburtsdatum) 
 

_________________________________________          ______________________________ 
(Straße , Hausnummer)                 (E – Mail) 

 _________________________________ - _______________________________  
(PLZ)     (Ort)                   (Ortsteil) 
 
Familienangehörige, die bereits Mitglied im TSV sind: __________________________________________________________________ 
 

Bitte wählen Sie Ihre Sportart für die jeweilige Neuanmeldung, Zusatzmeldung bzw. Ummeldung aus: 
 

 Fußball    Handball   Volleyball  Karate   Leichtathletik  Walking / Nordic Walking  Kinderturnen 
 

 Tischtennis   Wandern  Schach   Lauftreff  Jazz- / Powergymnastik 
 

 Frauen- / Männerturnen / Gesundheitssport  ____________________________________________________________________ 
 

 Ich möchte förderndes Mitglied werden. 
 
Über die Beitragssätze (2. Seite) bin ich informiert, insbesondere darüber, dass mein Eintritt nur möglich ist, wenn das unten aufgeführte SEPA-
Lastschrift-Mandat zur Abbuchung des Jahresbeitrages (ab 2009 vierteljährlich) erteilt wird. Ebenso nehme ich zur Kenntnis, dass 
Vereinsaustritte nur schriftlich unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von einem Monat zum Schluss eines Kalendervierteljahres möglich sind. 
 

Ich war schon einmal Mitglied im TSV Bienenbüttel,  (wenn ja): von ____________ bis ______________ 
 
____________________________         ____________________________ 
(Ort, Datum)                   (Unterschrift, bei minderjährigen der/des        
                               Erziehungsberechtigte(n)) 
 

SEPA-Lastschrift-Mandat                                                                                                               Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 00 XX 12345678910 
 
Mandatsreferenz: ____________________________ (wird vom TSV Bienenbüttel e.V. eingetragen) 
 
Ich ermächtige den TSV Bienenbüttel e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom TSV Bienenbüttel e.V. 
auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 
 

Name, Vorname des Kontoinhaber(s):    _______________________________________________________ 
 
Straße, Hausnummer:        _____________________________________________________________ 
 
PLZ, Ort:            ______________ ______________________________________________ 
 

IBAN:            
BIC:         Kreditinstitut: _______________________________________ 
 
_________________________________________    ____________________________________________ 
(Ort, Datum)               (Unterschrift der / des Kontoinhabers) 
 

 

Vom Verein auszufüllen! Datum - Eingang Zeichen Mitgliedsnummer 
Kassenwart    

    

Hier Anmeldedatum eintragen 
01. . 2016 

Ihre Mitgliedsnummer (wenn bekannt) 

      
 



 

TSV Bienenbüttel und Umgebung von 1911 e.V.
                                                                               

Bankverbindungen: 
 

Sparkasse Uelzen / Lüchow – Dannenberg IBAN: DE41 2585 0110 0002 0093 63 BIC: NOLA  DE 21 UEL 
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG IBAN: DE23 2586 2292 0203 0004 00 BIC: GENO DE F1 EUB 

 
                                                                                        Stand: 01.03.2013 

                            
 
Mitgliedsgrundbeitrag des § 5 der Beitragsordnung: 
 

1. Familienbeitrag  
 
 

Vierteijährlich 
Gültig ab 

01.01.2012 
 

1.1)  Ehepaare / Paare in häuslicher Gemeinschaft  
        

€uro 
 

180,00 
 

€uro 
 

45,00 

 
1.2)  Ehepaare/Paare mit einem Kind bis zum vollendeten       
        18. Lebensjahr         

€uro 
 

216,00 €uro 54,00 

 
1.3)  Ehepaare/Paare mit zwei und mehr Kindern bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr          

€uro 
 

252,00 
 

€uro 63,00 
 

 
1.4)  Ein Elternteil oder Alleinerziehende mit einem Kind bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr  

€uro 
 

156,00 
 

€uro 39,00 

 
1.5)  Ein Elternteil oder Alleinerziehende mit zwei und mehr 
Kindern bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 

€uro 
 

192,00 €uro 48,00 

 
 

2. Mitglieder über 18. Jahre und fördernde Mitglieder €uro 
 

120,00 
 

€uro 30,00 
 

 
3. Mitglieder ab dem vollendeten 65. Lebensjahr, oder auf 
Antrag bei früherem Rentenbeginn, Schwerbehinderte,  und 
auch passive Mitglieder 

 
€uro 

 

 
66,00 

 
€uro 

 
16,50 

 
4. Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. 
Lebensjahr, sowie Schüler, Studenten und Auszubildende  
 
Ist kein Vollzahler (Erwachsener) im Verein Mitglied, müssen drei 
Kinder einer Familie/häuslichen Gemeinschaft Beiträge zahlen. Ab 
dem vierten Kind besteht Beitragsfreiheit. 
 

 
€uro 

 

 
72,00 

 
€uro 

 
18,00 

 

 
Geänderte Fassung vom 01.03.2013 (Beschluss Mitgliederversammlung) 

 
Abteilungsbeiträge: 
Die Abteilungsbeiträge werden von den jeweiligen Abteilungen gesondert festgesetzt und einmal jährlich durch den Kassenwart eingezogen. 
 
Erläuterungen: 
 

 Sollten zwei Familienmitglieder (z.B. Mutter / Kind oder Paare) gleichzeitig eintreten und die gleiche Sportart betreiben,  so sind bitte 
beide Namen einzutragen. 

 Sollten beide unterschiedliche Sportarten betreiben, so sind bitte zwei Aufnahmeanträge zu verwenden.  
 

Bitte geben sie diesen Antrag bei ihren Trainer / Abteilungsleiter ab, 
oder senden ihn per Post an den TSV. 



Planfi gur – Ihr Fahrplan 
zur Schlankheit

Mehr Informationen unter 
www.almased.de

Besuchen Sie uns 
auf facebook

Andere Diäten hungern den Körper aus, Almased bringt 
stattdessen den Stoff wechsel auf Touren. Resultat: schnelles und 

gesundes Abnehmen, mehr Fitness und Wohl befi nden.

Gratis in der Apotheke mitnehmen, 
oder auf www.planfi gur.de 
down loaden oder bestellen: 
Die Broschüre „planfi gur“ 
macht das Abnehmen leicht. 

Das 14-Tage-Programm enthält 
Rezepte für jeden Tag. 
Gibt‘s auch als App.

Mehr Spaß am Sport
mit Almased

Mit Rezepten zum Abnehmen

planfi gur
Wenn‘s drauf
        ankommt...

         ...einfach weil es funktioniert

Mit Rezepten zum Abnehmen
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